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GERÄUSCHELANDKARTE 
 
DEN WINTERWALD MIT DEN OHREN ENTDECKEN 
DAS KÖNNEN KINDER ENTDECKEN 

Der Schnee knistert unter den Füßen. Nasser 
Schnee fällt von den Bäumen. Der Schlitten 
knirscht. Ein Vogel piepst. Das Thema von diesem 
Türchen sind Geräusche im Winterwald. Bei Schnee 
hören sich Geräusche im Wald anders an als ohne 
Schnee. Alles ist gedämpft, und der Schnee macht 
selbst unterschiedliche Geräusche. Hier können 
Kinder mit den Ohren beobachten, vergleichen und 
dokumentieren, wie sich die Geräusche verändern 
und was es im Winterwald alles zu entdecken gibt. 

ANREGENDE IMPULSE FÜR KINDER  

 Was könnt ihr hören, wenn ihr die Augen zumacht? 

 Was könnt ihr hören, wenn ihr die Hände vor die Ohrmuschel haltet? Werden die Geräusche lauter oder 
leiser? 

 Was könnt ihr hören, wenn ihr die Hände hinter die Ohrmuschel haltet? 

 Woher kommen die Geräusche? 

 Was hört sich angenehm, was unangenehm an? 

 Suche verschiedene Stellen im Wald. Was hörst du an jedem Ort? Was ist das Besondere an diesem Ort?  

 Wie laut/leise sind die Geräusche? 
 

MATERIALIEN 

 DIN-A4-Blatt 

 Bleistift 

 Sitzkissen 

 Wetterfeste Kleidung 

 Ev. Klemmbretter  

 

Abbildung 1: Kind im Schnee  
(Forscherstation) 

 

Abbildung 2: Materialien (Forscherstation) Abbildung 3: Beispiel ausgefüllte 
Geräuschelandkarte (Forscherstation) 
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SO GELINGT´S FAST IMMER 

 Einen Platz im Winterwald suchen. 

 Sitzkissen, Blatt mit Kreuz in der Mitte (das Kreuz symbolisiert den Standort des Hörenden) und Bleistift 
bereitlegen. 

 Augen schließen. 

 Hören (je nach Alter und Geduld 2 bis 10 Minuten). 

 Hände an die Ohrmuschel einmal hinter den Ohren, einmal vor die Ohren legen. 

 Das Gehörte in die Geräuschelandkarte eintragen (schreiben oder malen).  

 Die Richtung des Geräusches wahrnehmen und in Bezug auf den Hörenden eintragen. 

 Die Lautstärke des Geräusches wahrnehmen und in die Karte eintragen. Dabei laute Geräusche groß malen 
oder schreiben, leise klein. 

 

PASSENDE BÜCHERTIPPS 

 

 

 Der Geräuschehändler 
Verfasst von Kathrin Rohmann und illustriert von Jule Wellerdiek 
Erschienen 2023 bei Knesebeck, München  
Altersgruppe: ab 5 Jahren 
 
Auch als Buchtipp in „Mitgelesen“ auf unserem Youtube-Kanal! 

 
 
 

https://youtu.be/GBLHELo9h0I
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